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Eine begleitete Selbstfahrerreise für 12 Abenteurer durch Namibia und Simbabwe 
vom 20. Oktober bis 4. November 2024 
 
VON WINDHOEK NACH KASANE DURCH DIE NATIONALPARKS NAMBIAS AUF SAFARI MIT DEM 

EIGENEN 4X4 FAHRZEUG UND DANN PER BOOT AUF EINE INSEL IM ZAMBEZI NATIONALPARK IN 

SIMBABWE 

Großartige und unterschiedliche Flora und Fauna erwarten Euch | Eure Selbstfahrersafari startet kurz 

hinter Windhoek mit einer ersten geführten Safari auf der Suche nach den Leoparden. Danach 

begleiten wir Euch ins Damaraland, wo schon die Wüstenelefanten auf Euch warten, bevor es dann in 

den berühmten Etosha Nationalpark geht, wo wir selbst zwei Tage auf Safari gehen. Und dann geht’s 

in die wunderbare Wasserwelt des Caprivis, geprägt vom Okovango, Linyanti und Chobe und erleben 

das berühmte Okavango Delta von der namibischen Seite bevor wir dann für drei Tage in einem 

Safaricamp auf einer Insel im Zambezi geführte Safari zu Wasser oder auf dem Safarifahrzeug erleben 

– und die Victoriafälle sind auch ganz nah ☺ 

HIGHLIGHTS 

 Okonjima Cat Foundation 
 Damaraland 
 Etosha Nationalpark 
 Popa Falls 
 Nkasa Rupala Nationalpark 
 Zambezi Nationalpark 
 Victoria Falls 

 

Tag 1 | Okonjima Lodge 

Wir erreichen Namibia am frühen Morgen, übernehmen unsere Allradfahrzeuge und dann geht’s auf 

die Piste. Nach ca. 3 Stunden geht’s auf die erste (kurze) Schotterpiste, die uns dann zum Plains Camp 

führt. Der Blick aus den Zimmern und von der offenen Terrasse ist großartig. Das erste Mal für diese 

Reise erfährt man die Weite Namibias und die ersten Wildtiere sind zu beobachten. Wir starten 

gemütlich in diesen ersten Tag, Safaris gibt’s morgen früh 
Lodge | DBB | geführte Safari (Leopardtracking) 

 

Tag 2-4 | Damaraland | Lodge 

Das Damaraland ist trocken, wild, sandig und felsig. Die Fahrt führt über Sand- und Schotterpisten 

durch die großartige Landschaft. Unser Ziel für diesen Tag ist eine Traumlodge, tief in die Felsen 

eingebettet und einer Felsenterrasse mit einem der schönsten Sonnenuntergänge die wir kennen. Und 

als besonderes Highlight wartet eine mehrstündige Safari zu den Wüstenelefanten auf Euch, die hier 

zu Hause sind. Schön, dass wir hier zwei Nächte bleiben ☺ und … lecker ist es hier auch noch! 
Lodge | DBB | geführte Safari (Wüstenelefanten)  

 



 Tag 4 | Etosha NP | Guestfarm  

Jetzt machen wir uns auf den Weg zum berühmten Etosha Nationalpark und legen einen Stopp auf 

einer Gästefarm ein. Hier werden wir mit typischer namibischer Herzlichkeit empfangen und dürfen 

hinten auf dem Buckie stehend eine Farmfahrt genießen. Und für die ganz frühen Vögel, geht’s 

vielleicht am frühen Nachmittag schon auf erste Selbstfahrersafari im Nationalpark.  
Gästefarm  | DBB | Farmfahrt 

 

Tag 5-7| Etosha Nationalpark | DBB  

Morgens früh geht’s los (wir bestellen am besten ein Frühstückspaket) und dann geht’s am Anderson 

Gate in den Nationalpark. Die Fahrt zum nächsten Camp ist unsere erste Selbstfahrersafari und am 

ersten Wasserloch in Okaukuejo gibt es schon große Chancen auf Elefanten. An der Etoshapfanne 

entlang beobachten wir mit ein wenig Glück Oryxantilopen, Zebras, Giraffen und Springböcke. 

Ein wenig Glück mehr brauchen wir für Geparden und Löwen. Also Augen und Ohren auf.  

Unsere Zeltlodge liegt unweit des Namutoni Gates und ist ein guter Ausgangspunkt für Safari und der 

Pool lädt zur Abkühlung ein. 
Lodge | DBB | Selbstfahrersafaris im Etosha Nationalpark 

 

Tag 7 | Rundu | BB  

Unsere nächste Lodge liegt am Okavango, der hier Cubango heißt und in Botswana das Delta füllt.  

Für die weitere Safari sind wir immer am Wasser der verschiedenen Flüsse, die hier die Landschaft 

prägen und können die Tiere, die am Wasser zu Tränke kommen, die im Wasser leben per Boot, 

Mokoro oder einfach von der Unterkunft aus beobachten. Natur und Ruhe pur! 
 Lodge | BB 

Tag 8-10 | Divundu + Popa Falls + Bwabwata NP | DBB 

Ein besonderer Platz wartet auf uns! Ein typisches Camp für diese Region und wir haben das Glück und 

wohnen in den Baumhäusern des Camps direkt am Wasser. Die Hippos werden wir direkt von der 

Terrasse entdecken und auch nachts hören können. Ganz schön aufregend ☺ 

Von hier aus kann man die Popafälle erkunden und auf Safari in den Bwabwata Nationalpark gehen. 

Mokorofahrten und Flussfahrten zum Sonnenuntergang auf dem Kawango sind hier möglich und 

wirklich empfehlenswert! 
Camp Treehouse | DBB 

 

Tag 10-12 | Nkasa Rupala NP | DBB  

Weiter Richtung Osten geht’s durch den Caprivi an den Nkasa Rupala NP. Unsere Zeltlodge liegt im 

verzweigten Flusssystems des Kwando und Linyanti. Ein Traum zur Tierbeobachtung.  



 Eine Safari zum Sonnenaufgang gehört zu unseren Aktivitäten ebenso wie eine Bootssafari durch die 

Kanäle. Der Tierreichtum des Caprivis ist spektakulär, da die Wildtiere ungehindert zwischen Sambia, 

Botswana und Namibia migrieren können und Wasser in Hülle und Fülle vorhanden ist.  
Zeltlodge | DBB | Morgensafari und Bootssafari 

 

Tag 12 | Chobe River | Camp 

Ein weiteres Highlight dieser Reise steht kurz bevor. Dazu müssen wir an die Grenze zu Botswana und 

fahren weiter Richtung Kasane und bleiben eine Nacht am Ufer des Chobe in Namibia, wo wir mit ein 

wenig Glück Elefanten am Wasser beobachten können.  
Zeltcamp | BB  

 

Tag 13-16 | Zambezi National Park | Lodge 

Das Beste zum Schluss! Unsere Lodge für die kommenden drei Tage liegt auf einer Insel im Zambezi. 

Wir geben die Fahrzeuge morgens am Flughafen in Kasane ab und werden von dort aus nach Simbabwe 

gebracht. Nach einer Stunde Fahrzeit und einem hoffentlich schnellen Grenzübergang steigen wir aufs 

Boot und fahren auf unsere Insel.  

In wunderschönen Zelthäusern am Fluss erleben wir ein Paradies im Zambezi Nationalpark. Die 

Safariaktivitäten im offenen Allradfahrzeug oder auf dem Boot sind inklusive und wenn Ihr zu den 

berühmten Victoriafällen möchtet, ist das auch nur eine halbe Stunde weit weg. Verwöhn Programm 

für uns mit Außendusche, eigener Terrasse mit Blick aufs Wasser und guter Küche, leckeren Getränken. 

Hier wollen wir nicht mehr weg ☺ 
Zeltlodge | FB | Safaris im 4x4 Fahrzeug, Bootssafaris, Ausflug nach Victoria Falls 

 

Tag 16 | Transfer zum Flughafen Kasane 

Für die meisten geht es nach diesen wunderbaren 16 Tagen wieder zurück kann Europa. Der Transfer 

bringt uns für den Nachmittagsflug nach Kasane! 

 

Für diejenigen, die noch länger bleiben wollen, ist Kasane der ideale Startpunkt für eine Verlängerung 

für das Okavango Delta oder für den Indischen Ozean. Sprecht mich gerne darauf an! 
 

  



 DER REISEPREIS FÜR DIESE REISE BETRÄGT (Einzelzimmerpreis auf Anfrage) 

 pro Person im Doppelzimmer bei Buchung und Anzahlung bis 31. Oktober 2023 

4.970 € PP (River View Tent Tsowa Tented Lodge)  

5.150 € PP (River Deck Tent Tsowa Tented Lodge)  

 

 pro Person im Doppelzimmer bei Buchung und Anzahlung ab 1. NOVEMBER 2023  

5.370 € PP (River View Tent Tsowa Tented Lodge) 

5.550 € PP (River Deck Tent Tsowa Tented Lodge) 

 

FOLGENDE LEISTUNGEN SIND INKLUSIVE 

 15 x Übernachtungen in Lodges, Camps, B+B 

 15 x Frühstück oder Brunch  

 13 x Abendessen/Dinner (3 x inkl. aller lokalen Getränke) 

 3 x Lunch inkl. aller lokalen Getränke 

 1 x Leopardtracking 

 1 x Safari zu den Wüstenelefanten 

 1 x Flusssafari auf dem Kwando 

 1 x Safari im Nkasa Rupala Nationalpark 

 5 x Safariaktivitäten Zambezi Nationalpark 

 1 x Ausflug zu den Victoriafällen 

 Ausführlich ausgearbeitete Reisebeschreibung (die Bibel ☺) und digitale Routenplanung 

 Reiseführer und Kartenmaterial  

 Beratung für die Flüge und Fahrzeuge 

 24/7 Betreuung durch Wolfram Graf-Rudolf und Martina Knoblauch vor und während der 

Reise 

 
Dazu kommen noch folgende Kosten, die nicht in dem Reisepreis enthalten sind 

- Flüge (ab ca. 1.200 € pro Person) 

- Alle Aktivitäten die nicht beschrieben sind, Mokorofahrten, Flußfahrten 

- Fahrzeug (zwischen 100 € bis 130 € pro Tag) + Einweggebühr 

- Benzinkosten (ca. 250 €) 

- Eintrittsgelder Nationalpark und Permit (Botswana und Simbabwe) (ca. 100 €) 


